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Stadt Oestrich-Winkel 
im Rheingau 
 
 

 
OESTRICH-WINKEL 

IM RHEINGAU 
 

Bekanntmachung Nr. 062/2022 
 
zur 9. Sitzung des Ortsbeirats Winkel 
am Mittwoch, 06.07.2022 um 19:00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus, Bachweg 37b, Sitzungsraum Mehrgenerationenhaus  
 
 
Tagesordnung 
 

TOP Betreff 
Vorlagen-Nr. 

Öffentliche Sitzung 
 

1. Nachbereitung der Punkte der letzten Sitzung 
 

2. Antrag SPD (OB Winkel): Verkehrssicherheit Hauptstraße 
AT-132/2022 

 

3. Förderung der Dorfentwicklung (DE) in Hessen; 
Anerkennung neuer Förderschwerpunkte Dorfentwicklung 2022/2023 
BV-61/2022 

 

4. Entwicklung auf dem ehemaligen Koepp-Areal 
Hier: Verlagerung des Gewerbebetriebes Max Moos GmbH 
BV-107/2022 

 

5. Antrag SPD u. B90/GRÜNE: Einrichtung eines Platzes der Kinderrechte 
AT-121/2022 

 

6. Wasserschutzgebietsverordnung i.Z. mit den Wünschen/Aktivitäten des Fahrradbeauftragten 
bzw. den Aktivitäten des OB Winkel, u.a. 
MI-76/2022 

 

7. Verschiedenes 
 

8. Bürgerfragestunde 
 

 
 
Oestrich-Winkel, 29.06.2022 
 
 
 
Werner Fladung 
Ortsvorsteher 



 

Stadt Oestrich-Winkel 
im Rheingau 
 

Sitzungsprotokoll 
 
 

 

OESTRICH-WINKEL 
IM RHEINGAU 

 

Gremium Ortsbeirat Winkel 

Sitzungsdatum 06.07.2022 

Uhrzeit 19:00 Uhr bis 20:40 Uhr 

Sitzungsort Sitzungsraum Mehrgenerationenhaus, 
 
Anwesend 
 
Vorsitzender: 
Werner Fladung (SPD) 
 
Mitglieder: 
Gregor Braun (CDU) 
Karl-Heinz Hamm (FDP) 
 
Mitglied und Schriftführer: 
Dr. Dieter Möller (GRÜNE) 
 
Magistrat: 
Erich Herbst (CDU) 
 
 
Abwesend 
Katharina Höfling  (SPD) 
 
 

 
 
Herr Werner Fladung eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. Zur Tagesordnung und zu dem letzten Protokoll erheben sich keine Einwände; sie 
gelten somit als genehmigt. Herr Gregor Braun wird als Nachrücker für Bettina Schönleber-Barenhoff im 
Beirat herzlich begrüßt. 
 
 
 

1. Nachbereitung der Punkte der letzten Sitzung 
 
Die To Do Liste wird Punkt für Punkt besprochen und ist dem Protokoll aktualisiert beigefügt. 
Eine Ortsbegehung diesbezüglich mit der neuen Leiterin des Ordnungsamts Frau Heike Schiller ist 
wünschenswert. 
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2. Antrag SPD (OB Winkel): Verkehrssicherheit Hauptstraße 
AT-132/2022 

 
Beschluss 
Der Ortsbeirat bittet den Bürgermeister erneut um Prüfung von Maßnahmen, die zur Verkehrssicherheit 
vor allem im Bereich der Zuwegung zu den beiden Kindertagesstätten in der Grau- und Albansgasse 
beitragen. Selbst wenn für die B 42a die Einflussmöglichkeiten nur gering sind, kann doch die eine oder 
andere Maßnahme durch die örtliche Straßenverkehrsbehörde angeordnet werden. Zumindest auf den 
Ortsstraßen ist die Stadt ohnehin Herr des Verfahrens. 
 
Abstimmung 
Zustimmung einstimmig. 
 
 

3. Förderung der Dorfentwicklung (DE) in Hessen; 
Anerkennung neuer Förderschwerpunkte Dorfentwicklung 2022/2023 
BV-61/2022 

 
Beschluss 
Die Stadt Oestrich-Winkel bewirbt sich um die Aufnahme in das Förderprogramm „Dorfentwicklung“ für das 
Jahr 2023. 
 
Abstimmung 
Zustimmung einstimmig bei einer Enthaltung. 
 
 

4. Entwicklung auf dem ehemaligen Koepp-Areal 
Hier: Verlagerung des Gewerbebetriebes Max Moos GmbH 
BV-107/2022 

 
Beschluss 
Der Magistrat wird beauftragt, die Verlagerung des Gewerbebetriebs Max Moos GmbH grundsätzlich zu 
unterstützen und die dafür notwendige Baurechtsschaffung voranzutreiben. Vor einer Ausweisung an der 
westlichen Stadtgrenze wird empfohlen, das bereits in der Vergangenheit ins Auge gefasste Areal östlich 
der BÜ Doosberg auf seine Eignung zu prüfen.  
 
Abstimmung 
Zustimmung einstimmig. 
 
 

5. Antrag SPD u. B90/GRÜNE: Einrichtung eines Platzes der Kinderrechte 
AT-121/2022 

 
Beschluss 
In Abstimmung mit dem Kinderschutzbund Regionalverband Rheingau e. V. soll der Platz am 50. 
Breitengrad, an der Ecke Greiffenclaustrasse/Im Proffen/Bachweg zum Oestrich-Winkeler Platz der 
Kinderrechte bestimmt werden. Die offizielle Bestimmung/Übergabe oder auch Einweihung findet am 
diesjährigen Internationalen Tag der Kinderrechte, dem 20. November 2022, statt. Im Frühjahr soll ein 
Kinderfest folgen. 
 
Abstimmung 
Zustimmung einstimmig. 
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6. Wasserschutzgebietsverordnung i.Z. mit den Wünschen/Aktivitäten des Fahrradbeauftragten 
bzw. den Aktivitäten des OB Winkel, u.a. 
MI-76/2022 

 
Mit Verwunderung zur Kenntnis genommen. 
 
 

7. Verschiedenes 
 

• Anfrage von Herrn Heribert Freimuth wird vom Ortsbeirat unterstützt und an den Magistrat 
weitergeleitet 

• Zum Beschluss Parksituation Hauptstraße / Engerweg AT-32/2022 gab es von der Verwaltung bisher 
keinerlei Reaktion 

• Kerbeplatz: die Randbepflanzung ist abgestorben und ein jämmerlicher Anblick für die Besucher.  
Bitte den Bauhof instruieren, eine adäquate Bepflanzung zu etablieren (trockenresistente Pflanzen) 
oder bedarfsgerecht zu wässern 

• Wiese südlich Tiefbrunnen Johannisberger Str. bisher nicht gemäht. Laut Rheingauwasser ist der 
Bauhof zuständig. Idealerweise das Mähgut abtragen. 

 
 

 
8. Bürgerfragestunde 

 
• Anscheinend wurde in der Schillerstraße eine Verkehrszählung durchgeführt. Wie sind die 

Ergebnisse dazu (wurde bereits angefragt und nicht beantwortet). 
 
 

 
 
 
Oestrich-Winkel, 07.07.2022 
 
 
 

Ortsvorsteher 
Werner Fladung 

 Ortsbeiratsmitglied & Schriftführer 
Dr. Dieter Möller 
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Fachbereich Bauen 
 

Schild Kulturland Rheingau 
Sitzung vom: 21.09.2016 Status: noch nicht erledigt 

Es wird um Prüfung gebeten, ob das Schild Kulturland Rheingau am Ortseingang aus Geisenheim 
kommend auf die Seite des Betonwerkes (jetzt Allendorf am Rhein) vor den letzten Baum aufgestellt 
werden kann. 

08.12.2021 (OB): Der OV fragt beim Zweckverband an, ob das Schild umgestellt werden kann. 

26.01.2022 (OB): Der OV nimmt Kontakt direkt mit Herrn Steinmacher auf. 

30.03.2022 (OB): Der OV bleibt dran. 

 

Stadtwaage Beschilderung siehe auch FB Interne Dienste 
Sitzung vom: 29.05.2019 Status: in Arbeit 

Das Schild für die Stadtwaage soll aus den Mitteln des Ortsbeirats bestellt und gekauft werden. Der 
Archivar wird gebeten, Texte für die Beschilderung vorzuschlagen. Diese Infos sollten auch an die 
anderen Stadtteile weitergegeben werden. 

03.11.2021 (OB): Reinigung / Streichen der Tür/Fenster – Klärung der Zuständigkeit? Denkmalschutz? 

11/2021 (VW): Ja, Ensemble „Alter Ortskern“ Anfrage an Untere Denkmalschutzbehörde 

01/2022 (VW): R mit OV: OB nimmt Kontakt mit Denkmalschutzbehörde auf 

26.01.2022 (OB): Der OV fragt direkt Herrn Eisenbach an / klärt ob es Zuschuss für Reinigung gibt 

 

Laubengang Kerbeplatz; Fußgängerweg Rheinweg 
Sitzung vom: 26.08.2020 Status: in Arbeit 

Der Eingangsbereich (Laubengang) ist schon seit Jahren Thema in den Gremien. Bereits 2015/2016 
waren im Haushalt Mittel für Rückbau und Neugestaltung vorgesehen. Die Gestaltung der Umgebung 
ist auch Gegenstand des Programms "Lebendige Zentren". Die OB Mitglieder sind sich darüber einig, 
dass hier zeitnah etwas geschehen muss, um ein ansprechendes Entree für den Ortsteil zu schaffen. 
Auch der Weinbauverband muss hier erneut angesprochen werden. 

02/2021 (VW): In der LOPA Sitzung vom 10.11.2020 wurde die Neugestaltung des Laubenganges für 
die Projektliste angemeldet. Dies ist nun innerhalb der nächsten 5 Jahre umzusetzen.  

29.04.2021 (VW): Weinbauverband wird involviert; Antrag ist gestellt und Bescheid wird in 2021 
erwartet; Empfehlung an den Ortsbeirat an LOPA Sitzungen teilzunehmen 

22.11.2021 (VW): Maßnahme "Erneuerung des Laubengangs" wird im Zuge des 
Städtebauförderprogramms "lebendige Zentren" (ehemals. "städtebaulicher Denkmalschutz") 
umgesetzt, erstes Gespräch zwischen Stadt und Weinbauverein ist erfolgt, im nächsten Schritt wird 
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ein Planer gesucht und beauftragt, Ortsbeirat und Weinbauverein werden weiter eingebunden, 
Umsetzung ist im 1.Halbjahr 2022 angestrebt; zur Info: LoPa hat kein Budget, LoPa ist mit einem 
Beirat zu vergleichen und übernimmt beratende Funktion für städt. Gremien zum Thema 
"städtebaulicher Denkmalschutz" 

07.01.2022 (VW): Das Landschaftsarchitekturbüro Scholtissek wurde mit der Planung beauftragt. 
Sobald erste Entwürfe vorliegen, werden der Ortsbeirat und der Weinbauverein informiert.  

26.01.2022 (OB): Welche Vorgaben an den Planer gibt es? Ergänzung z.B. Verkehrssituation Ecke 
Kerbeplatz / Rheinweg?  

30.03.2022 (OB):  Zustimmung zur Beschlussvorlage 

 

Parkplatz / Eingang Brentanoscheune  
Sitzung vom: 03.11.2021 Status: noch nicht erledigt 

Fahrradständer: Der aktuelle Platz ist bei Feuchte nicht ohne Rutschgefahr erreichbar. Hier sollte eine 
attraktivere Stelle gewählt werden, die bei jedem Wetter gut und sicher zugänglich ist. 

Plakatständer Eingangsbereich: Ersetzen durch beleuchteten Schaukasten? Umsetzung im Rahmen 
LoPa? 

01/2022 (VW): Der Eingangsbereich Brentanoscheune wird im Zuge des Städtebauförderprogramms 
„Lebendige Zentren“ aufgewertet. 2022 wird mit den Planungen begonnen, der Ortsbeirat wird 
eingebunden. 

30.03.2022 (OB): Herr Erich Herbst berichtet, dass weitere Parkplätze für PKW und ein 
Fahrradständer sowie Baumpflanzungen in Planung sind. 

27.06.2022: Konnte aufgrund der Arbeitsüberlastung der Sachbearbeitung noch nicht geprüft 
werden. Kosten werden ca. 2000 € betragen. Poller sind ca. 50 €/Stk. günstiger. 
 

Querung Schillerstraße / Märzackerweg (siehe auch FB Ordnung) 
Sitzung vom: Status: noch nicht erledigt 

26.01.2022 (OB): Eine Bodenmarkierung (Radfahrer) ist weiterhin wünschenswert. Der Rückschnitt 
der Hecke erfolgte, bietet aber keine verbesserte Sicht. Absenkung Bordstein ausstehend 

17.02.2022 (VW): Von der Absenkung des Bordsteins sollte aus Sicht der angespannten Haushaltslage 
derzeit abgesehen werden. Der vorhandene Bordstein mit dem Höhenunterschied fungiert als klare 
Abgrenzung zwischen der Fahrbahn und dem Fuß-/Radweg. Eine Absenkung wird nicht empfholen, 
da die Radfahrer beim Queren der Fahrbahn aktuell langsamer fahren und dem Straßenverkehr 
Vorrang gewähren müssen und in anderer Richtung beim Auffahren auf den Bordstein nach wenigen 
Metern durch die Abschrankungen sowieso absteigen bzw. sehr langsam fahren müssen. Sollte trotz 
dessen eine Absenkung gewünscht sein, kann dies erst nach HH Genehmigung erfolgen. 

30.03.2022 (OB): Der Bordstein ist eine Barriere und behindert Radfahrer sowie ältere Menschen mit 
Rollatoren. Er liegt einige Meter vor der Abschrankung. Der Fahrradbeauftragte hatte das auch schon 
vor 2 Jahren gewünscht. 
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Friedhof Winkel / Bullenstall 
Sitzung vom: 26.01.2022 Status: noch nicht erledigt 

26.01.2022 (OB): Der Eingangsbereich Friedhof Winkel am Bullenstall wird als Abstellplatz für diverse 
Gegenstände genutzt. Hier wird um Klärung gebeten, ob es sich um Privatgelände oder allg. 
Zuwegung zum Friedhof handelt und inwieweit das Erscheinungsbild verbessert werden kann. 

30.03.2022 (OB): Der VW-Bus ist weg. Gäbe es eine Alternative für den Container in der Mulde, um 
eine insgesamt ansprechendere Gestaltung zu ermöglichen?  

 

Ladesäulen Bachweg 
Sitzung vom: 26.01.2022 Status: noch nicht erledigt 

26.01.2022 (OB): Die öffentliche Nutzung der Ladesäulen am MGH im Bachweg ist nicht mehr 
möglich – wieso? 

17.02.2022 (VW): Ladesäulen im Bereich Alter Schulhof gehören zur Sozialstation. Hier wurde jedoch 
zwischenzeitlich illegal getankt, was durch Maßnahmen inzwischen unterbunden wurde. Die 
Ladesäule vor dem MGH ist für den Stadtbus gedacht und ebenfalls nicht öffentlich. 

30.03.2022 (OB): Den Stadtbus gibt es noch nicht. Auf dem vorgesehenen Parkplatz steht der Bus der 
Tagespflege und überparkt hälftig den Gehweg. In der Vorhabenbeschreibung (13.08.2018) sind 
Ladestationen und Stellplätze für Car-Sharing vorgesehen. 

 

Defibrillatoren für MGH und Brentanoscheune 
Sitzung vom: 26.01.2022 Status: noch nicht erledigt 

26.01.2022 (OB): Ist die Anschaffung der Defibrillatoren für MGH und Brentanoscheune erfolgt (BV 
2019/49)? 

 

Kanaleinläufe im Zebrastreifenbereich Greiffenclaustraße /Bachweg  
Sitzung vom: 03.11.2021 Status: in Arbeit 

Dass der Beschluss nicht umgesetzt und eine bekannte akute Gefährdung nicht beseitigt wird, ist 
absolut unakzeptabel. 

01/2022 (VW): Die Situation besteht nachweislich seit mind. 2006 (daher keine Gefahr in Verzug – 
vorläufige HH-Führung). Da es keinen geeigneten Deckel als Zubehör für den Straßeneinlauf gibt, 
muss das komplette Oberteil ausgetauscht werden (Erd- u. Asphaltarbeiten). Der Straßeneinlauf 
sollte im Zusammenhang mit dem barrierefreien Ausbau des Überweges erneuert werden, sobald 
hierfür HH-Mittel zur Verfügung stehen. Die Abdeckung wurde jedoch beauftragt, obwohl dadurch 
eine Beeinträchtigung des Abflusses (keine vorhandene Längsneigung der Greiffenclaustraße) 
hervorgerufen wird! 
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26.01.2022 (OB) Straßeneinläufe wurden mit Lochblechen am 27.1. abgedeckt; der Finanzplan 2022 
enthält 740.500 Euro für den barrierefreien Ausbau von Bushaltestellen! 

30.03.2022 (OB): Die barrierefreie Querung / Zugang zum MGH ist noch nicht realisiert 

 

Fachbereich Ordnung 
 

Platz vor Kirche St. Walburga 
Sitzung vom: 13.11.2019 Status: in Arbeit 

Die Autos sollen mit einem Abstand vor den Schaukästen geparkt werden, damit diese ungehindert 
lesbar sind. 

07/2021 (OB): Die kalkulierten Kosten für Poller von rd. 2.500 Euro übersteigen den Nutzen. 
Kostengünstiger und funktional wäre das Anbringen von Halbrund-Hölzern auf dem Boden als 
Abstandshalter. 

09/2021 (OB): Der BBH soll beauftragt werden. 

01/2022 (VW): Aufgrund angespannter Personalsituation können derzeit nur akute Fälle und 
Fristsachen bearbeitet werden. 

26.01.2022 (OB) als mögliche Alternativen werden umklappbare Bügel oder schmale Pflanzsäcke mit 
Blühpflanzen vorgeschlagen. OV hat Kontakt mit Geisenheim aufgenommen und nach Bezugsquellen 
gefragt.  

30.03.2022 (OB): am 23.02. erfolgte ein Vorschlag durch den Ortsvorsteher stattdessen flexible Poller 
einzusetzen (siehe Hauptstr./Schnitterweg nach Norden). Herr Erich Herbst fragt nach dem Status. 

 

Querung Schillerstraße / Märzackerweg (siehe auch FB Bauen) 
Sitzung vom: Status: noch nicht erledigt 

26.01.2022 (OB): Eine Bodenmarkierung (Radfahrer) ist weiterhin wünschenswert. Der Rückschnitt 
der Hecke erfolgte, bietet aber keine verbesserte Sicht. Absenkung Bordstein ausstehend 

30.03.2022 (OB): Der Bordstein ist eine Barriere und behindert Radfahrer sowie ältere Menschen mit 
Rollatoren. Er liegt einige Meter vor der Abschrankung. Der Fahrradbeauftragte hatte das auch schon 
vor 2 Jahren gewünscht. 
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Fachbereich Interne Dienste 
 

Stadtwaage Beschilderung siehe auch FB Bauen 
Sitzung vom: 29.05.2019 Status: in Arbeit 

Das Schild für die Stadtwaage soll aus den Mitteln des Ortsbeirats bestellt und gekauft werden. Der 
Archivar wird gebeten, Texte für die Beschilderung vorzuschlagen. Diese Infos sollten auch an die 
anderen Stadtteile weitergegeben werden. 

03.11.2021 (OB): Reinigung / Streichen der Tür/Fenster – Klärung der Zuständigkeit? Denkmalschutz? 

11/2021 (VW): Ja, Ensemble „Alter Ortskern“ Anfrage an Untere Denkmalschutzbehörde 

01/2022 (VW): R mit OV: OB nimmt Kontakt mit Denkmalschutzbehörde auf 

26.01.2022 (OB): Der OV fragt direkt Herrn Eisenbach an / klärt ob es Zuschuss für Reinigung gibt 

 

Schild Städtepartnerschaften  
Sitzung vom: 03.11.2021 Status: noch nicht erledigt 

Aufstellung Ortseingang Schillerstraße von Johannisberg kommend. 
Klärung der Zuständigkeit, Berücksichtigung Haushalt 2022 

26.01.2022 (OB) Aufwand wird vom OV geklärt. 

30.03.2022 (OB) Kosten von ca. 800 Euro 

 

 

Fachbereich Soziales 
 

Graffiti-Projekt Unterführung Kirchstraße 
Sitzung vom: 14.08.2019 Status: in Arbeit 

Die 1993 bemalte Unterführung in der Kirchstraße soll neu gestaltet werden. Dazu wird Kontakt mit 
der Jugendpflegerin und Graffiti-Künstlern aufgenommen. 

12/2021: siehe Protokoll Sitzung 08.12.2021 

26.01.2022: (OB) Abstimmung mit OB Mittelheim/Oestrich wünschenswert 
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Fachbereich Bauen 
 

Stadtwaage Beschilderung siehe auch FB Interne Dienste 
Sitzung vom: 29.05.2019 Status: in Arbeit 

Das Schild für die Stadtwaage soll aus den Mitteln des Ortsbeirats bestellt und gekauft werden. Der 
Archivar wird gebeten, Texte für die Beschilderung vorzuschlagen. Diese Infos sollten auch an die 
anderen Stadtteile weitergegeben werden. 

03.11.2021 (OB): Reinigung / Streichen der Tür/Fenster – Klärung der Zuständigkeit? Denkmalschutz? 

11/2021 (VW): Ja, Ensemble „Alter Ortskern“ Anfrage an Untere Denkmalschutzbehörde 

01/2022 (VW): R mit OV: OB nimmt Kontakt mit Denkmalschutzbehörde auf 

26.01.2022 (OB): Der OV fragt direkt Herrn Eisenbach an / klärt ob es Zuschuss für Reinigung gibt 

06.07.2022 (OB): Herr Eisenbach antwortet nicht auf Mails und ist telefonisch nicht erreichbar. Eine 
Aufarbeitung der Fenster setzt die Abarbeitung bürokratischer Hindernisse voraus, die der 
Ortsbeirat nicht leisten kann.  

 

Parkplatz / Eingang Brentanoscheune  
Sitzung vom: 03.11.2021 Status: noch nicht erledigt 

Fahrradständer: Der aktuelle Platz ist bei Feuchte nicht ohne Rutschgefahr erreichbar. Hier sollte eine 
attraktivere Stelle gewählt werden, die bei jedem Wetter gut und sicher zugänglich ist. 

Plakatständer Eingangsbereich: Ersetzen durch beleuchteten Schaukasten? Umsetzung im Rahmen 
LoPa? 

01/2022 (VW): Der Eingangsbereich Brentanoscheune wird im Zuge des Städtebauförderprogramms 
„Lebendige Zentren“ aufgewertet. 2022 wird mit den Planungen begonnen, der Ortsbeirat wird 
eingebunden. 

30.03.2022 (OB): Herr Erich Herbst berichtet, dass weitere Parkplätze für PKW und ein 
Fahrradständer sowie Baumpflanzungen in Planung sind. 

 

Querung Schillerstraße / Märzackerweg (siehe auch FB Ordnung) 
Sitzung vom: Status: noch nicht erledigt 

26.01.2022 (OB): Eine Bodenmarkierung (Radfahrer) ist weiterhin wünschenswert. Der Rückschnitt 
der Hecke erfolgte, bietet aber keine verbesserte Sicht. Absenkung Bordstein ausstehend 

17.02.2022 (VW): Von der Absenkung des Bordsteins sollte aus Sicht der angespannten Haushaltslage 
derzeit abgesehen werden. Der vorhandene Bordstein mit dem Höhenunterschied fungiert als klare 
Abgrenzung zwischen der Fahrbahn und dem Fuß-/Radweg. Eine Absenkung wird nicht empfohlen, 
da die Radfahrer beim Queren der Fahrbahn aktuell langsamer fahren und dem Straßenverkehr 
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Vorrang gewähren müssen und in anderer Richtung beim Auffahren auf den Bordstein nach wenigen 
Metern durch die Abschrankungen sowieso absteigen bzw. sehr langsam fahren müssen. Sollte trotz 
dessen eine Absenkung gewünscht sein, kann dies erst nach HH Genehmigung erfolgen. 

30.03.2022 (OB): Der Bordstein ist eine Barriere und behindert Radfahrer sowie ältere Menschen mit 
Rollatoren. Er liegt einige Meter vor der Abschrankung. Der Fahrradbeauftragte hatte das auch schon 
vor 2 Jahren gewünscht. 

06.07.2022 (OB): Laut MI-76/2022 ist die Absenkung des Bordsteins nicht möglich. 

Hinweis: nördlich gibt es auf beiden Seiten der asphaltierten Fläche überhaupt keine Bordsteine. 
Statt einer Absenkung wäre es möglich, die Bordsteine durch Gummikeile oder eine Anböschung 
fahrradfreundlicher zu gestalten, ohne die Höhe zu verändern. 

 

Friedhof Winkel / Bullenstall 
Sitzung vom: 26.01.2022 Status: noch nicht erledigt 

26.01.2022 (OB): Der Eingangsbereich Friedhof Winkel am Bullenstall wird als Abstellplatz für diverse 
Gegenstände genutzt. Hier wird um Klärung gebeten, ob es sich um Privatgelände oder allg. 
Zuwegung zum Friedhof handelt und inwieweit das Erscheinungsbild verbessert werden kann. 

30.03.2022 (OB): Der VW-Bus ist weg. Gäbe es eine Alternative für den Container in der Mulde, um 
eine insgesamt ansprechendere Gestaltung zu ermöglichen?  

06.07.2022 (OB): Frau Freimuth berichtet aus der Friedhofskommission, dass dort die neue Toilette 
positioniert werden soll. 

 

Ladesäulen Bachweg 
Sitzung vom: 26.01.2022 Status: erledigt 

26.01.2022 (OB): Die öffentliche Nutzung der Ladesäulen am MGH im Bachweg ist nicht mehr 
möglich – wieso? 

17.02.2022 (VW): Ladesäulen im Bereich Alter Schulhof gehören zur Sozialstation. Hier wurde jedoch 
zwischenzeitlich illegal getankt, was durch Maßnahmen inzwischen unterbunden wurde. Die 
Ladesäule vor dem MGH ist für den Stadtbus gedacht und ebenfalls nicht öffentlich. 

30.03.2022 (OB): Den Stadtbus gibt es noch nicht. Auf dem vorgesehenen Parkplatz steht der Bus der 
Tagespflege und überparkt hälftig den Gehweg. In der Vorhabenbeschreibung (13.08.2018) sind 
Ladestationen und Stellplätze für Car-Sharing vorgesehen. 

06.07.2022 (OB): Frau Kompch-Maneshkarimi berichtet, dass die Beschaffung eines Bürgerbusses 
abgelehnt sei. 
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Defibrillatoren für MGH und Brentanoscheune 
Sitzung vom: 26.01.2022 Status: noch nicht erledigt 

26.01.2022 (OB): Ist die Anschaffung der Defibrillatoren für MGH und Brentanoscheune erfolgt (BV 
2019/49)? 

 

Kanaleinläufe im Zebrastreifenbereich Greiffenclaustraße /Bachweg  
Sitzung vom: 03.11.2021 Status: in Arbeit 

Dass der Beschluss nicht umgesetzt und eine bekannte akute Gefährdung nicht beseitigt wird, ist 
absolut unakzeptabel. 

01/2022 (VW): Die Situation besteht nachweislich seit mind. 2006 (daher keine Gefahr in Verzug – 
vorläufige HH-Führung). Da es keinen geeigneten Deckel als Zubehör für den Straßeneinlauf gibt, 
muss das komplette Oberteil ausgetauscht werden (Erd- u. Asphaltarbeiten). Der Straßeneinlauf 
sollte im Zusammenhang mit dem barrierefreien Ausbau des Überweges erneuert werden, sobald 
hierfür HH-Mittel zur Verfügung stehen. Die Abdeckung wurde jedoch beauftragt, obwohl dadurch 
eine Beeinträchtigung des Abflusses (keine vorhandene Längsneigung der Greiffenclaustraße) 
hervorgerufen wird! 

26.01.2022 (OB) Straßeneinläufe wurden mit Lochblechen am 27.1. abgedeckt; der Finanzplan 2022 
enthält 740.500 Euro für den barrierefreien Ausbau von Bushaltestellen! 

30.03.2022 (OB): Die barrierefreie Querung / Zugang zum MGH ist noch nicht realisiert 

 

Fachbereich Ordnung 
 

Platz vor Kirche St. Walburga 
Sitzung vom: 13.11.2019 Status: in Arbeit 

Die Autos sollen mit einem Abstand vor den Schaukästen geparkt werden, damit diese ungehindert 
lesbar sind. 

07/2021 (OB): Die kalkulierten Kosten für Poller von rd. 2.500 Euro übersteigen den Nutzen. 
Kostengünstiger und funktional wäre das Anbringen von Halbrund-Hölzern auf dem Boden als 
Abstandshalter. 

09/2021 (OB): Der BBH soll beauftragt werden. 

01/2022 (VW): Aufgrund angespannter Personalsituation können derzeit nur akute Fälle und 
Fristsachen bearbeitet werden. 

26.01.2022 (OB) als mögliche Alternativen werden umklappbare Bügel oder schmale Pflanzsäcke mit 
Blühpflanzen vorgeschlagen. OV hat Kontakt mit Geisenheim aufgenommen und nach Bezugsquellen 
gefragt.  
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30.03.2022 (OB): am 23.02. erfolgte ein Vorschlag durch den Ortsvorsteher stattdessen flexible Poller 
einzusetzen (siehe Hauptstr./Schnitterweg nach Norden). Herr Erich Herbst fragt nach dem Status. 

27.06.2022: Konnte aufgrund der Arbeitsüberlastung der Sachbearbeitung noch nicht geprüft 
werden. Kosten werden ca. 2000 € betragen. Poller sind ca. 50 €/Stk. günstiger. 
 
Querung Schillerstraße / Märzackerweg (siehe auch FB Bauen) 
Sitzung vom: Status: noch nicht erledigt 

26.01.2022 (OB): Eine Bodenmarkierung (Radfahrer) ist weiterhin wünschenswert. Der Rückschnitt 
der Hecke erfolgte, bietet aber keine verbesserte Sicht. Absenkung Bordstein ausstehend 

30.03.2022 (OB): Der Bordstein ist eine Barriere und behindert Radfahrer sowie ältere Menschen mit 
Rollatoren. Er liegt einige Meter vor der Abschrankung. Der Fahrradbeauftragte hatte das auch schon 
vor 2 Jahren gewünscht. 

06.07.2022 (OB): Laut MI-76/2022 ist die Absenkung des Bordsteins nicht möglich. 

Hinweis: nördlich gibt es auf beiden Seiten der asphaltierten Fläche überhaupt keine Bordsteine. 
Statt einer Absenkung wäre es möglich, die Bordsteine durch Gummikeile oder eine Anböschung 
fahrradfreundlicher zu gestalten, ohne die Höhe zu verändern. 

06.07.2022 (OB): Der Ortsvorsteher hat eine erneute Anfrage zu einer 30 km-Zone für die 
Schillerstr. direkt an den Kreisausschuss gerichtet. Rückmeldung vom Kreis und Hessen Mobil wird 
erwartet. 

 

Fachbereich Interne Dienste 
 

Stadtwaage Beschilderung siehe auch FB Bauen 
Sitzung vom: 29.05.2019 Status: in Arbeit 

Das Schild für die Stadtwaage soll aus den Mitteln des Ortsbeirats bestellt und gekauft werden. Der 
Archivar wird gebeten, Texte für die Beschilderung vorzuschlagen. Diese Infos sollten auch an die 
anderen Stadtteile weitergegeben werden. 

03.11.2021 (OB): Reinigung / Streichen der Tür/Fenster – Klärung der Zuständigkeit? Denkmalschutz? 

11/2021 (VW): Ja, Ensemble „Alter Ortskern“ Anfrage an Untere Denkmalschutzbehörde 

01/2022 (VW): R mit OV: OB nimmt Kontakt mit Denkmalschutzbehörde auf 

26.01.2022 (OB): Der OV fragt direkt Herrn Eisenbach an / klärt ob es Zuschuss für Reinigung gibt 

06.07.2022 (OB): Herr Eisenbach antwortet nicht auf Mails und ist telefonisch nicht erreichbar. Eine 
Aufarbeitung der Fenster setzt die Abarbeitung bürokratischer Hindernisse voraus, die der 
Ortsbeirat nicht leisten kann.  
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Schild Städtepartnerschaften  
Sitzung vom: 03.11.2021 Status: noch nicht erledigt 

Aufstellung Ortseingang Schillerstraße von Johannisberg kommend. 
Klärung der Zuständigkeit, Berücksichtigung Haushalt 2022 

26.01.2022 (OB) Aufwand wird vom OV geklärt. 

30.03.2022 (OB) Kosten von ca. 800 Euro 

 

 

Fachbereich Soziales 
 

Graffiti-Projekt Unterführung Kirchstraße 
Sitzung vom: 14.08.2019 Status: in Arbeit 

Die 1993 bemalte Unterführung in der Kirchstraße soll neu gestaltet werden. Dazu wird Kontakt mit 
der Jugendpflegerin und Graffiti-Künstlern aufgenommen. 

12/2021: siehe Protokoll Sitzung 08.12.2021 

26.01.2022: (OB) Abstimmung mit OB Mittelheim/Oestrich wünschenswert 

06.07.2022: (OB) Gestaltung als Schulprojekt anfragen 

 



 

Fraktion SPD 
im Ortsbeirat Winkel 
 

Antrag 
Nr. AT-132/2022 
 

 
 

 
Antragsteller Werner Fladung 

 
Beratungsfolge Termin 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Winkel 06.07.2022 
 
 

 
Antrag SPD (OB Winkel): Verkehrssicherheit Hauptstraße 
 

 
Antragstext 
Der Ortsbeirat bittet den Bürgermeister erneut um Prüfung von Maßnahmen, die zur Verkehrssicherheit vor 
allem im Bereich der Zuwegung zu den beiden Kindertagesstätten in der Grau- und Albansgasse beitragen. 
Selbst wenn für die B 42a die Einflussmöglichkeiten nur gering sind, kann doch die eine oder andere 
Maßnahme durch die örtliche Straßenverkehrsbehörde angeordnet werden. Zumindest auf den Ortsstraßen 
ist die Stadt ohnehin Herr des Verfahrens. 
 
Begründung 
Für die Begründung wird auf den in der Sitzung vom 29. April 2021 einstimmig beschlossenen Antrag 
verwiesen, auf den hin bisher nichts (!) geschehen ist.  Derzeit stellt der Kreis Verkehrspuppen unentgeltlich 
zur Verfügung, eine Gelegenheit, die nicht ungenutzt verstreichen sollte. Der Ortsbeirat hat sich mit der 
Verwaltung des Landkreises ins Benehmen gesetzt und bietet an, die Beschaffung von Verkehrspuppen in 
Eigenverantwortung und ohne Kosten für die Stadt zu organisieren, wenn die Stadtverwaltung die Anbringung 
übernimmt. Eine konkrete Maßnahme könnte also das Anbringen dieser Figuren sein. Damit soll es aber nicht 
getan sein, bspw. wäre auch die Anbringung oder Verlagerung vorhandener Geschwindigkeitsanzeigen im 
Verlauf der B 42a denkbar, ebenso eine Hinweisbeschilderung auf querende Kinder in den 
Kreuzungsbereichen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Der Aufwand, zumal wenn der Kreis Verkehrspuppen unentgeltlich liefert, ist überschaubar und beschränkt 
sich auf wenige hundert Euro für das Anbringen der Figuren und die Installation von Schildern und 
Anzeigetafeln.  
 
 
Oestrich-Winkel, 22.06.2022 
 
 
Fraktionsvorsitz 
 



 
Stadt Oestrich-Winkel 
im Rheingau 
 
Beschlussvorlage 
Nr: BV-61/2022 

 

          

OESTRICH-WINKEL 
IM RHEINGAU 

 
 
Aktenzeichen  

Dezernat / Fachbereich Fachbereich Bauen  

Vorlagenerstellung Ruth Schreiner 
 
Verfahrensgang Termin 

Magistrat 23.05.2022 

Ausschuss für Umwelt, Planen und Bauen 28.06.2022 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Hallgarten 06.07.2022 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Mittelheim 06.07.2022 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Oestrich 06.07.2022 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Winkel 06.07.2022 

Stadtverordnetenversammlung 11.07.2022 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Mittelheim 14.09.2022 
 
 
 
Förderung der Dorfentwicklung (DE) in Hessen; 
Anerkennung neuer Förderschwerpunkte Dorfentwicklung 2022/2023 
 
 
 
Beschlussvorschlag 

Die Stadt Oestrich-Winkel bewirbt sich (nicht) um die Aufnahme in das Förderprogramm „Dorfentwicklung“ 
für das Jahr 2023. 
 
 

Sachverhalt  

Darstellung des Amts für den Ländlichen Raum, Umwelt, Veterinärwesen und Verbraucherschutz, FD 
Landesentwicklung und Denkmalschutz zu Zielen und Inhalt: 
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Im Haushalt der Stadt Oestrich-Winkel sind für die Jahre 2022 bis 2025 jeweils 75.000 € (Ausgaben) für das 
Förderprogramm „Dorfentwicklung“ eingestellt, korrespondierend dazu entsprechende Zuschüsse 
(Einnahmen in Höhe von jeweils 48.750 €). 
 
2022 und 2023 werden jeweils 12 neue Förderschwerpunkte in das Programm aufgenommen. Die 
Bekanntgabe der in 2022 neu aufgenommen Kommunen erfolgt im Juli 2022. Zeitgleich werden die neuen 
Verfahrensregeln bekannt gegeben werden. Es wird auch eine neue Förderrichtlinie geben. Die genauen 
Regelungen stehen im Detail noch nicht fest. Die Chancen, dass 2023 eine Rheingaukommune 
aufgenommen wird, stehen gut. 
Bekannt ist schon, dass ein abgespecktes Konzept (IKEK) als Bewerbung für 2023 eingereicht werden muss. 
Das abgespeckte Konzept selbst wird auch förderfähig sein, voraussichtlich ca. zu 80%. Die Vorgaben für 
das Konzept selbst werden auch im Juli 2022 bekannt gegeben. 
 
Was bedeutet das nun für das weitere Vorgehen seitens der Stadt? 
 
Wenn die Stadt sich um einen Platz in diesem Programm bewerben möchte, ist ein zeitiger Beschluss dafür 
nötig, damit gleich nach der Bekanntgabe der neuen Verfahrensregelungen und Förderrichtlinien im Juli 
2022 ein abgespecktes Konzept beauftragt werden kann. So kann sofort gestartet werden. Auch im Hinblick 
auf die Verfügbarkeit von entsprechenden Büros ist ein zeitiges Handeln sinnvoll. 
 
Sollte die Stadt sich 2023 nicht für eine Bewerbung entscheiden, bestünde zeitnah Klarheit darüber. 
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Finanzielle Auswirkungen 

Mittel sind im HH 2022 unter „Förderprogramm Dorfentwicklung“, Inv. Nr. 5111 – 2202 in Höhe von 75.000 
€ eingestellt, Komplementärmittel (Förderung) wurden mit 48.750 € eingestellt. Jeweils pro Jahr 2022 – 
2025. 
 
 
Anlage(n) 

 
 
Oestrich – Winkel, 04.04.2022 
 
 
Dezernatsleiter  



 
Stadt Oestrich-Winkel 
im Rheingau 
 
Beschlussvorlage 
Nr: BV-107/2022 

 

          

OESTRICH-WINKEL 
IM RHEINGAU 

 
 
Aktenzeichen 610-20/95 

Dezernat / Fachbereich Fachbereich Bauen  

Vorlagenerstellung Lisa Niegel 
 
Verfahrensgang Termin 

Magistrat 20.06.2022 

Ausschuss für Umwelt, Planen und Bauen 28.06.2022 

Haupt- und Finanzausschuss 04.07.2022 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Oestrich 06.07.2022 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Winkel 06.07.2022 

Stadtverordnetenversammlung 11.07.2022 
 
 
Entwicklung auf dem ehemaligen Koepp-Areal 
Hier: Verlagerung des Gewerbebetriebes Max Moos GmbH 
 
 
Beschlussvorschlag 

Der Magistrat wird beauftragt, die Verlagerung des Gewerbebetriebes Max Moos GmbH an die westliche 
Stadtgrenze grundsätzlich zu unterstützen und die dafür notwendige Baurechtschaffung voranzutreiben.  
 

Sachverhalt  

Um die Entwicklung auf dem ehemaligen Koepp-Areal bestmöglich und vor allem ohne beeinträchtigende 
Immissionen von benachbarten Gewerbebetrieben weiter zu planen, ist angedacht, den angrenzenden 
Gewebebetrieb Max Moos innerhalb des Stadtgebiets zu verlagern.  
Die Integration des Grundstückes der Firma Max Moos in das Entwicklungskonzept auf dem ehemaligen 
Koepp-Areal ist zwar nicht notwendig für die Entwicklung des Gebietes, bietet aber die Chance einer 
qualitativeren Entwicklung, kann zu einer Verbesserung des Stadtbildes von der Bundesstraße 42 führen 
und eröffnet die Möglichkeit, den bestehenden Zugang unterhalb der B42 zum Leinpfad zu reaktivieren und 
einer Nutzung zuzuführen. Daher wird angestrebt, den Gewerbebetrieb innerhalb des Stadtgebiets zu 
verlagern.  
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Abb.1: Luftbildausschnitt 2017 des Bereiches der Gewerbegebiete an der B42  
 
Als mögliche Fläche eignet sich voraussichtlich das Gewann „Börnchen“ an der westlichen Stadtgrenze zu 
Geisenheim. Aktuell befinden sich dort Weinberge. Der Besitzer der Fläche schließt einen Verkauf bzw. 
Tausch der Fläche nicht aus. Der Investor, welcher das ehemalige Koepp-Areal entwickeln möchte, hat 
bereits Weinberge angekauft, welche als Tauschfläche angeboten werden können. Sobald seitens der Stadt 
ein Grundsatzbeschluss vorliegt, dass die Stadt einer Verlagerung des Gewerbebetriebs Max Moos nicht 
entgegensteht und eine dortige Baurechtsschaffung vorantreibt, werden die Grundstücksverhandlungen 
fortgeführt.  
 

 
Abb. 2: Luftbildausschnitt 2017 der möglichen Fläche für die Verlagerung des Gewerbebetriebs Max Moos 



 

Beschlussvorlage BV-107/2022   Seite 3 von 3 

Der Bereich liegt aktuell im Außenbereich gemäß § 35 BauGB. Im Flächennutzungsplan der Stadt Oestrich- 
Winkel von 2006 ist der Bereich als Fläche für eine allgemeine landwirtschaftliche Nutzung dargestellt.  

 
Abb.3: Ausschnitt des Bereichs für die mögliche Verlagerung des Gewerbebetriebes aus dem FNP 2006 der Stadt Oestrich-Winkel  
 
Die anderen beiden Gewerbebetriebe Josef Kühn Bauunternehmung GmbH und Rheingau-Musik-Festival, 
welche Flächen im unmittelbaren Bereich neben der Fa. Max Moos GmbH nutzen, können auf die neu zu 
schaffenden Gewerbeflächen verlagert werden.  
Allerdings ist es laut Aussage des Investors für ihn nur interessant, die Flächen für die Verlagerung der Max 
Moos GmbH sowie der Fläche, auf welcher sich der Betrieb aktuell befindet zu erwerben, wenn der 
geforderte Abstand von hochbaulichen Anlagen zur Bundesstraße maximal 10 m statt 20 m betragen darf.  
Aufgrund des Zuschnitts des Flurstücks sei es nicht möglich einen 20 m-Abstand mit einer hochbaulichen 
Bebauung zur B 42 einzuhalten, da eine wirtschaftliche Bebauung des spitz zulaufenden, ca. 20-30 m 
breiten Grundstücksstreifens dann nicht mehr möglich wäre. Somit kommt ein Erwerb der Fläche und eine 
gemeinsame Nutzung bzw. Realisierung im Zusammenhang mit der Entwicklung auf dem Koepp-Areal für 
den Investor nur in Betracht, wenn eine Reduktion der Anbauverbotszone von 20 m auf 10 m seitens der 
Stadt mitgetragen wird. Dazu wird eine gesonderte Vorlage erstellt.  
Eine Abstimmung mit Hessen Mobil ist noch nicht erfolgt. Es haben lediglich erste, unverbindliche 
Gespräche stattgefunden.  
Der angestrebte Beschluss bedeutet nicht, dass die Verlagerung gelingt. Er sagt lediglich aus, dass die Stadt 
Oestrich-Winkel das Bestreben unterstützt und dass ihr Mögliche unternimmt, um eine planungsrechtliche 
Baurechtschaffung herbeizuführen. Im weiteren Verfahren sind sämtliche Träger öffentlicher Belange 
einzubinden und Fragestellungen wie zum Beispiel zu Lärm- und Artenschutz umfangreich zu klären. 
 
Finanzielle Auswirkungen 

Sämtliche Kosten die im Zusammenhang mit dem Verfahren entstehen sind von dem Investor der 
Entwicklung auf dem Koepp-Areal zu tragen. 
 
Oestrich – Winkel, 14.06.2022 
 
Dezernatsleiter  



 

Fraktion SPD / B90/GRÜNE 
in der Stadtverordnetenversammlung 
 

Antrag 
Nr. AT-121/2022 
 

 
 

 
Fraktionsvorsitz Carsten Sinß / Ingrid Reichbauer 

 
Beratungsfolge Termin 

Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales und Kultur 29.06.2022 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Winkel 06.07.2022 

Stadtverordnetenversammlung 11.07.2022 
 

 
Antrag SPD u. B90/GRÜNE: Einrichtung eines Platzes der Kinderrechte 
 

 
Antragstext 
In Abstimmung mit dem Kinderschutzbund Regionalverband Rheingau e. V. soll der Platz am 50. Breitengrad, 
an der Ecke Greiffenclaustrasse/Im Proffen/Bachweg zum Oestrich-Winkeler Platz der Kinderrechte bestimmt 
werden. Die offizielle Bestimmung/Übergabe oder auch Einweihung findet am diesjährigen Internationalen 
Tag der Kinderrechte, dem 20. November 2022, statt. Im Frühjahr soll ein Kinderfest folgen. 
 
Begründung 
Vor über einem Jahr hat der Kinderschutzbund Regionalverband Rheingau e. V. den Magistrat kontaktiert 
und darum gebeten, dass auch in Oestrich-Winkel ein „Platz der Kinderrechte“ eingerichtet wird. Der 
Vorsitzende des Kinderschutzbundes schreibt weiterhin: „Wir sind der Meinung, dass es ein gutes Zeichen 
dafür ist, wie ernst eine Stadt die Rechte der Kinder und ihre Umsetzung nimmt.“ 
Seitens der Jugendpflege war der Platz an der Skateranlage vorgeschlagen worden. Dieser Standort ist jedoch 
aus Sicht des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales und Kultur zu abgelegen. Der Platz an der 
Greiffenclaustraße / Kreuzung Bachweg ist ein zentral gelegener Platz und ist gut mit dem Bus zu erreichen. 
An der Greiffenclaustraße befindet sich zudem ein Zebrastreifen und das Mehrgenerationenhaus ist nur 
wenige Schritte entfernt, die Zuwegung soll barrierefrei ausgestaltet werden. Ein Spielplatz mit Bänken lädt 
überdies zum Verweilen ein.  
 
 
Oestrich-Winkel, 20.06.2022 
 
 
Fraktionsvorsitz 
 



 
Stadt Oestrich-Winkel 
im Rheingau 
 
Mitteilungsvorlage 
Nr: MI-76/2022 

 

          

OESTRICH-WINKEL 
IM RHEINGAU 

 
 
Aktenzeichen  

Dezernat / Fachbereich Fachbereich Bauen  

Vorlagenerstellung Bianca Domine 
 
Verfahrensgang Termin 

Magistrat 23.05.2022 

Ortsbeirat für den Ortsbezirk Winkel 06.07.2022 
 
 
 
Wasserschutzgebietsverordnung i.Z. mit den Wünschen/Aktivitäten des Fahrradbeauftragten bzw. den 
Aktivitäten des OB Winkel, u.a.  
 
 
 
Mitteilung 

Im Bereich der Wasserschutzgebiete nördlich der Greiffenclaustraße bestehen derzeit durch den OB 
Winkel, WIR für Winkel sowie des Fahrradbeauftragten mehrere Aktivitäten/ Wünsche. 
Aus diesem Grund möchten wir auf die zum Schutz der Trinkwasserversorgung von Winkel bestehenden 
Wasserschutzgebietsverordnung hinweisen. Diese befindet sich in der Anlage. U.a. sind die Abgrenzungen 
der einzelnen Schutzzonen ersichtlich. 
Hierin ist festgelegt, was in den einzelnen Zonen zum Schutz des Trinkwassers verboten ist. 
 
Grundsätzlich ist verboten, dass Wasser von Straßenflächen in den Untergrund gelangt (versickert). Aus 
diesem Grund hat die Johannisberger Straße beidseitig einen Bordstein, der das Versickern verhindert. Aus 
diesem Grund kann dem Wunsch des Fahrradbeauftragten/ OB Winkels zur Absenkung/ Beseitigung der 
Bordsteine nicht nachgekommen werden. 
 
Auch ist bei den Verschönerungs-/Pflanzaktivitäten darauf zu achten, dass KEINE Obstgehölze, die ggf. mit 
Pestiziden behandelt werden müssen oder auch Eichen (Prozessionsspinner) gepflanzt werden. 
 
Kleingärtnerische Nutzungen sind verboten. 
 
Weiteres kann der Anlage „Schutzgebietsverordnung“ entnommen werden. 
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Zone I rosa, Zone II hellblau, Zone III gelb  
 
 
 

Oestrich – Winkel, 03.05.2022 
 
 
Dezernatsleiter 
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